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Der deutſche handelsverkehr
mit den Vereinigten Staaten
tt Die Unſicherheit die auf unſeren Handels

beziehungen mit den Vereinigten Staaten
laſtet und deren Ende nicht abzuſehen iſt gibt den beteiligten
Handelskreiſen vielfach zu Befürchtungen Anlaß Der neue
Zolltarif iſt am 6 Auguſt in Kraft getreten und am Tage
darauf das Handelsabkommen mit Deutſchland zum
6 Februar 1910 gekündigt worden Wenn es nicht ge
lingt bis dahin ein neues Abkommen mit den Vereinigten
Staaten zu treffen ſo werden einzelne Jnduſtrien in Deutſch
land erheblichen Schaden erleiden Der Außenhandel mit
den Vereinigten Staaten ſpielt in der deutſchen Handels
ſtatiſtik eine große Rolle und die Zahlen der Handels
ſtatiſtik beweiſen ſchlagend daß ſowohl Deutſchland wie die
Vereinigten Staaten lebhaft daran intereſſiert ſind daß
gute Han delsbeziehungen zwiſchen beiden Nationen
erhalten bleiben

Jm deutſchen Außenhandel haben die Vereinigten
Staaten im Jahre 1908 zum erſten Male den wichtigſten
Platz erobert wenn man die Geſamtwertzahlen berückſich
tigt vorher ſtand England an erſter Stelle Der Vorſprung
den die Vereinigten Staaten jetzt erlangt haben beruht nicht
wie kürzlich im Handelsblatt der Voſſ Ztg zutreffend
hervorgehoben wurde auf einer Zunahme der Zahlen ſon
dern darauf daß unſer Handelsverkehr mit England ſehr
ſtark zurückgegangen iſt Während im Jahre 1907 Einfuhr
und Ausfuhr im Verkehr mit England 2037 Millionen Mk
betrugen iſt diefe Zahl im Jahre 1908 auf 1694 Mill Mk
zurückgegangen Dagegen iſt ſie im Verkehr mit den Ver
einigten Staaten nur von 1972 auf 1790 Millionen geſunken
Der erſte Platz der Vereinigten Staaten wird lediglich durch
die bedeutende Einfuhr nach Deutſchland beſtimmt während
bei der Ausfuhr England und Oeſterreich Ungarn vor den
Vereinigten Staaten rangieren 16,7 1907 15,1 Prozent
der geſamten Einfuhr nach Deutſchland kamen aus den Ver
einigten Staaten während nur 7,9 9,5 Prozent der ge
ſamten deutſchen Ausfuhr nach dort gehen Man erſieht
hieraus daß die Vereinigten Staaten für Deutſchland als
Einfuhrland eine viel bedeutendere und dabei ſteigende Rolle
ſpielen als wie als Ausfuhrland

Jm amerikaniſchen Außenhandel ſteht
Deutſchland ſowohl bei der Einfuhr wie bei der Ausfuhr an
zweiter Stelle hinter England Jm Rechnungsjahr 1907
das vom 1 Januar 1907 bis zum 30 Juni 1908 geht kamen
11,3 Prozent der Einfuhr nach den Vereinigten Staaten aus
Deutſchland während 14,3 Prozent der Ausfuhr zu uns

man

gingen Jm Verkehr der Vereinigten Staaten mit England

betrugen die betreffenden Zahlen 16,8 und 31,6 Prozent Die
hohe Bedeutung die der Handelsverkehr zwiſchen den Ver
einigten Staaten und Deutſchland für beide Staaten hat
geht aus obigen Zahlen hervor und ſcheinbar haben die
Vereinigten Staaten bei der größeren Höhe ihrer Ausfuhr
ziffer mehr Jntereſſe an dem Handelsverkehr mit Deutſchland
als Deutſchland an dem mit ihnen Aber man darf dabei
nicht überſehen daß wir nach den Vereinigten Staaten faſt
ausſchließlich Produkte unſerer heimiſchen Jnduſtrie und
zwar zum großen Teil Luxusartikel abgeben während wir
von den Vereinigten Staaten zum überwiegenden Teile
Naturerzeugniſſe und landwirtſchaftliche Pro
dukte beziehen die wir unbedingt brauchen da wir ſie in
unſerm Lande überhaupt nicht oder nicht in genügender
Menge erzeugen können Wir ſind alſo hinſichtlich des
Warenaustauſches in gewiſſer Weiſe im Nachteil gegenüber
den Vereinigten Staaten

Die pflanzlichen und tieriſchen Naturerzeugniſſe ſowie
Nahrungsmittel machten im letzten Jahre mit 881,6 Mill
Mark faſt 70 Prozent der geſamten Einfuhr aus Jm Jahre
1908 iſt die Weizeneinfuhr um über 2 Millionen dz und dem
Werte nach von 85,3 auf 123,2 Mill Mk geſtiegen wogegen
die Maiseinfuhr ſtark um 210 Millionen de oder 26 Mill
Mark zurückgegangen iſt Die Rohbaumwolle der wichtigſte
Ausfuhrartikel hat den Export der Menge nach etwas von
3,24 auf 3,55 Millionen dz erhöht wogegen der Wert von
382,7 auf 376,5 Millionen Mark zurückgegangen iſt Eine
noch größere Rolle ſpielt der Preisrückgang beim Rohkupfer
wo die Ausfuhrmenge von 1,04 auf 1,47 Millionen z ge
ſtiegen iſt während der Wert ſich von 202,1 auf 180,8 Mill
Mark verringert hat Auch beim Petroleum hat trotz einer
Erhöhung der Ausfuhrmenge ein Wertrückgang von 4 Mill
Mark ſtattgefunden

An der Ausfuhr ſind hauptſächlich Chemikalien aller
Art Tiere und tieriſche Erzeugniſſe ſowie Erzeugniſſe land
wirtſchaftlicher Nebengewerbe Seide Papier Pappe und
Waren daraus Spielwaren Lederwaren Wollwaren u a
beteiligt Eine weſentliche Zunahme zeigten nur die Er
zeugniſſe land wirtſchaftlicher Nebengewerbe weil die Roh
zuckerausfuhr die im Jahre 1907 faſt ganz aufgehört hatte
um 17,2 Millionen de geſtiegen iſt Faſt alle übrigen
Warengattungen zeigen ſehr bedeutende Rückgänge Die
geſamte Textilausfuhr allein hat ſich um faſt 58 Mill
Mark verringert Beachtenswert iſt auch die ſtarke Abnahme
der Ausfuhr beim Kinderſpielzeug um 11,3 und bei
den Glacéhandſchuhen um 7,3 Mill Mark

Hoffentlich gelingt es jetzt den langerſehnten Han
delsvertrag mit den Vereinigten Staaten ins Leben
zu rufen und durch deſſen Abſchluß wenigſtens den zum
1 April 1910 drohenden Aufſchlag von 25 Prozent auf alle
einzuführenden Waren abzuwenden Gelänge dies nicht ſo
würde allerdings ein Teil unſeres Außenhandels mit Nord
amerika total vernichtet werden

ſätzlich von der Steuer mitgetroffen werden

Deutsches Reich
Hof und Perſonal nachrichten

Der neue Polizeipräſident von Berlin
Wie die Berliner Morgenpoſt erfährt iſt als

Nachfolger des verſtorbenen Polizeipräſidenten von Stuben
rauch der Landrat des Kreiſes Niederbarnim Graf v Rö
dern in Ausſicht genommen Die offizielle Ernennung ſoll
in vierzehn Tagen erfolgen ſo daß der neue Polizeipräſident
am 1 Oktober ſein Amt antreten kann

Schewket Paſchas politiſche Miſſion
pr Jn Konſtantinopeler jungtürkiſchen Kreiſen

will man beſtimmt wiſſen daß die Reiſe Schewket Paſchas
nach Deutſchland über die Form eines gewöhnlichen Beſuches
weit hinausgehe Man will wiſſen daß Schewket Paſcha
nicht nur ein Hand ſchreiben des Sultans an den
Kaiſer mit auf die Reiſe nehme ſondern daß er ausge
arbeitete Pläne der ottomaniſchen Regierung mit ſich führe
die für die Beziehungen beider Länder von großer Bedeutung
ſein könnten wenn ſie zur Ausführung gelangen würden
Man mißt daher der Reiſe große politiſche Bedeu
tung be

Vom VReichsſtempelgeſetz
Nach der Befreiungsvorſchrift in Rr 4 der Tarifnum

mer 3A des Reichsſtempelgeſetzes vom 15 Juli 1999 ſind
Gewinnanteilſchein und Zinsbogen die vor dem Jnkraft
treten des Geſetzes ausgegeben ſind von der Steuer
befreit Dieſe Vorſchrift iſt vom Bundesrat durch S 254
der Ausführungsbeſtimmungen zum Reichsſtempelgeſetz in
einem einſchränkenden Sinne ausgelegt worden

Gegen die Auslegung des Bundesrats hat Profeſſor
in Straßburg in der Köln Ztg geltend ge

macht
Welchen ſteuerlichen Zweck das Geſetz mit der Zinsbogen

ſteuer verfolgt hät iſt in den geſetzlichen Vorſchriften un
zweideutig zum Ausdruck gekommen Mit der Zinsbogen
ſteuer hat der in Aktien und in für den Handelsverkehr be
ſtimmten Schuldverſchreibungen angelegte Kapitalbeſi tz
getroffen werden ſollen daher iſt die Steuer auch
dann zu entrichten wenn Aktiengeſell
ſchaften keine Gewinnanteilſcheine aus
geben und daher iſt die Steuer nicht nur einmal ſondern
auf zehnjährige Zeiträume berechnet wiederholt
zu entrichten Damit ſind die weſentlichſten Erforderniſſe
einer Beſitzfteuer erfüllt daß nämlich nicht ein einzelner
Vorgang ſondern ein beſtimmter Zuſtand hier die Kapital
anlage die Steuerpflicht beſtimmt und daß die Steuer
periodiſch zur Hebung kommt Jſt aber die Tatſache des
Kapitalbeſitzes nicht die Ausgabe der Gewinnanteilſchein
oder Zinsbogen das weſentliche für die Steuerpflicht ſo
muß nach der Anſicht des Geſetzes auch der vor dem Jn
krafttreten des Geſetzes angelegte Kapitalbeſitz grund
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Reformſchulen und Schulreform
Von Oberlehrer Dr S Bungers Halle

Nachdruck verboten

Anſer Schulweſen ſteht ſeit zwei bis drei Jahrzehnten im
Zeichen tiefgreifender Umwälzungen Es ſind mächtige Kul
turſtrömungen gewaltige Aenderungen in der Geiſtesrich
tung die dieſe Umwälzungen als Folgeerſcheinung nach ſich
Jehen eine Tatſache die man häufig durch das Wort aus
Den hört Wir leben im Jahrhundert des Kindes

ieſer Ausdruck hat gewiß ſeine Berechtigung Wenn man
Aber damit ausdrücken will daß nicht nur das Jntereſſe für
Schulfragen ſondern auch wirkliche Sachkenntnis in den ein
Mägigen Verhältniſſen beim großen Publikum vorhanden
we o iſt das doch wenigſtens was das höhere Schul
eſen anbetrifft nur in beſchränktem Maße als richtig

Anzuerkennen

m Man ſollte meinen daß in einer Stadt wie Halle die
mit Stolz auf den Namen einer Schulſtadt Anſpruch erhebt
g igſtens die Gebildeten in der Bevölkerung über die Art
beſ vorhandenen höheren Schulen orientiert ſind und das
anſe zu einem Zeitpunkt wo die Stadtverwaltung ſich
an t durch den Aufbau einer neuartigen Schule eine

ung vorhandene Lücke in unſerem höheren Schulweſen aus
ehillen Dem iſt aber durchaus nicht ſo Daß eine neue

ger Schule eröffnet worden iſt weiß man wohl aber um
wert eine Anſtalt es ſich eigentlich handelt das iſt nur
e g dekannt Meiſtens bedient man ſich im Publikum

di ezeichnung Reformgymnaſium häufig hört man auch
mehr u Realſchule Da neue Gymnaſium und dergl

t ein nicht ganz glücklicher Griff geweſen

Sabliſ Jch habe bereits vor ca 2 Jahren an anderer Stelle das
i Publikum über die Natur des ReformRealgymnaſiums
Stadt gemeinen und ſeine unbedingte Notwendigkeit für unſere

im beſonderen zu orientieren verſucht Der vorliegende Auf
ſoll demſelben Zwecke dienen

daß man unſer Reform Realgymnaſium kurz mit dem Namen
Reformſchule belegt hat Denn das Wichtigſte bei der

Neugründung war daß die Stadt ein Realgymnaſium
überhaupt bekam die dritte Form der höheren Schulen
die unſerer Vaterſtadt leider ſeit beinahe 20 Jahren gefehlt
hat Wenn man alſo eine Abkürzung des Wortes und eine
ſolche war offenbar auch nötig vornehmen wollte ſo wäre
die kürzere Bezeichnung Realgymnaſium ohne Zweifel
richtiger geweſen Aber anſtatt das Weſentliche des Namens
beizubehalten ließ man den Beſtandteil Realgymnaſium
fallen und legte auf den übrigbleibenden Wortteil Reform
den Nachdruck Was iſt die Folge geweſen Alle Welt denkt
ſich unter dieſer Reformſchule ein geheimnisvolles Jn
ſtitut auf dem nicht weniger als alles reformiert erneuert
umgeändert ſei Häufig ſind an mich ſchon Fragen ſolcher
Art gerichtet worden Wie unterrichten Sie eigentlich an
Jhrer Reformſchule Wodurch unterſcheidet ſich Jhr Ver
fahren von dem womit man uns auf dem Gymnaſium be
arbeitete uſw Darauf iſt zunächſt ein für alle Mal zu
erwidern daß der Beſtandteil Reform beim Namen
unſerer Schule durchaus nichts mit der Methode und den
Aufgaben des Unterrichts ſondern nur mit der
äußeren Organiſation der Schule mit der Ver
teilung und Anordnung der Unterrichtsfächer etwas zu
tun hat

Das Reform Realgymnaſium iſt zunächſt ein Real
gymnaſium oder kurz wenn auch ungenau ausgedrückt
ein Gymnaſium ohne Griechiſch Das Realgymnaſium ſteht
zwiſchen Gymnaſium und Oberrealſchule indem es einerſeits
das klaſſiſche Altertum durch Beibehaltung der Hauptſprache
Latein berückſichtigt andererſeits aber mit den freigeworde
nen Stunden die modernen Wiſſenſchaften Mathematik
Naturwiſſenſchaften und neuere Sprachen unterſtützt Durch
das Wort Reform ſoll nun ausgedrückt werden daß mit
dem Lateiniſchen nicht ſchon in Sexta begonnen wird wie
früher ſondern erſt in Untertertia

Jm übrigen weiſen die Lehrpläne der einzelnen Reform
Realgymnaſien größere oder kleinere Schwankungen auf So
unterſcheidet man hauptſächlich den Altonager und den Frank
furter Lehrplan Der erſtere beginnt mit dem Engliſchen
bereits in Quarta der letztere erſt in Oberſekunda Doch
wird im letzten Jahresbericht der Altonger Anſtalt eine
Aenderung des Lehrplanes angekündigt die vorausſichtlich
zum Aebergang zum Frankfurter Syſtem führen wird
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Durch dieſe Reform die Hinaufſchiebung des Latei
niſchen bis zur Untertertia wird es erreicht daß der Lehr
plan des neuen Realgymnaſiums bis zur Quarta einſchließ
lich mit dem der Oberrealſchule übereinſtimmt ſo daß bis
zur Abſolvierung dieſer Klaſſe ein Uebergang eines Schüler
von einer Anſtalt zur anderen ohne Schwierigkeiten möglich
iſt Da nun in gleicher Weiſe auch die Reformgym
naſien die erſte Anſtalt dieſer Art iſt das Frankfurter
Goethe Gymnaſium geweſen dieſen gemeinſamen Unterban
bis Quarta beſitzen ſo iſt damit wieder eine Art Zuſammen
ſchluß der drei Formen höherer Schulen erreicht die ſonf
ſeit dem Novembererlaß von 1900 völlig getrennt nebenein
ander ſtänden Früher hatte man eine Einheit zwiſchen den
höheren Schulen anders zu erreichen geſucht nämlich indem
man überhaupt nur eine höhere Schule als ſolche gelten
laſſen wollte die berüchtigte ſog Einheitsſchule Um
dieſe Einheitsſchule zu erreichen ſuchte man in das alte
humaniſtiſche Gymnaſium alles Neue was verlangt wurde
und nötig ſchien hineinzupfropfen und ſo in allen Schülern
klaſſiſche und moderne Bildung in gleicher Weiſe zu ver
einigen

Dieſer Gedanke iſt jetzt längſt ad acta gelegt und wird
vorausſichtlich nicht wiederkehren Das Jahrhundert des
Kindes hat einſehen gelernt erſten s daß die Aufnahme
fähigkeit des kindlichen Geiſtes eine Grenze hat und zwei
ten s daß die Kinder bereits individuelle Verſchiedenheiten
zeigen oder anders ausgedrückt daß man weder von allen
alles noch auch von allen dasſelbe verlangen kann

Jn dieſer Hinſicht meinte man nun allerdings früher
wer nicht die Fähigkeit beſitzt ſich di e Bildung anzueignen
die auf dem Gymnaſium gefordert wird der kann eben nie
ein wirklich gebildeter Menſch werden und hat daher keinen
Anſpruch auf die Abſolvierung einer höheren Schule und auf
die Vorteile ihrer Berechtigungen Und gerade hierin hat
ſich unſere Anſchauung weſentlich geändert Da man doch
bei der heutigen Erweiterung unſeres Wiſſensgebietes auf
eine allſeitige gründliche Unterweiſüng verzichten muß ſo
ſind notwendigerweiſe die verſchiedenen Richtungen der
menſchlichen Veranlagung ſo die ſprachlich hiſtoriſche wie die
mathematiſch naturwiſſenſchaftliche als völlig gleichwertig
anzuerkennen Daher war die Einheitsſchule zu verwerfen

Die unabhängige Nebeneinanderſtellung nun der drei
höheren Lehranſtalten Gymnaſium Realgymnaſium und
Oberrealſchule ſtellt den Vater ſchon wenn ſein Junge im



Hypothekariſche Beleihung der Erbbaurechte

Ueber die Frage der hypothekariſchen Be
leihung der Erbbaurechte die ſowohl im Reichs
tage wie auch im preußiſchen Landtage Gegenſtand
von Erörterungen war ſchreibt man dem Neuen Poli
tiſchen Tagesdienſt

Bekanntlich hat einer weiteren Ausbreitung in der An
wendung des Erbbaurechtes bisher vor allem die ſchwierige
Frage der Beleihung entgegengeſtanden Aus dieſem
Grunde hat der preußiſche Landtag um eine Anwendung
des Erbbaurechts auch für kleinſte Rentengüter zu
ermöglichen die Regierung um eine geſetzliche Rege
lung der Beleihungsfähigkeit von Erbbaurechten erſucht
Dem Reichstag dürfte nach ſeinem Wiederzuſammentritt
eine Denkſchrift der Reichsregierung über das Erbbaurecht
unterbreitet werden in der auch das Material verwertet
wird welches aus einer bei den Bundesſtaaten und Elſaß
Lothringen veranſtalteten Umfrage über die bisherigen Er
fahrungen mit der Anwendbarkeit und der Beleihung des
Erbbaurechtes gewonnen iſt Bei den großen eigenen Er
fahrungen die aber das Reichsamt des Jnnern ſelbſt in derVerwertung ſeines Geländebeſitzes im Wege des Erbbau

rechtes geſammelt hat kann man annehmen daß dieſe Denk
ſchrift auch Klarheit darüber bringen wird ob eine geſetz
liche Regelung der Beleihungsfähigkeit notwendig erſcheint
Die bisher angewandte Praxis iſt folgende Als Wert
der zur Berechnung der Höhe des Darlehens
zugrunde gelegt wird gilt der Wert der er
richteten Baulichkeiten Von beſonderen Bedin
gungen die von den für Beleihung von Grundſtücken üblichen
Grundſätzen abweichen hat man bisher abgeſehen da in
allen Fällen der beleihende Fiskus zuglei rundeigen
tümer war Es erſcheint aber zur Erhöhung der
Sicherheit wohl möglich bei zweiten Hypotheken
die Erbbauzinsforderung des Grundeigentümers vor der
erſten Hypothek grundbuchlich eintragen zu laſſen

Graf Kanitz und sein Bäcker
Vor einiger Zeit hat bekanntlich der Abg Graf Kanitz

im Reichstage erklärt daß ſein Bäcker von ihm für die
Lieferung von 100 Pfg Brot als Bezahlung 100 Pfund
Roggen erhalte und ſich dabei ganz gut ſtehe Dieſe Mittei
lung gibt dem Leſer eines Fachblattes der Bäcker und
Konditor Zeitung Veranlaſſung zu folgenden draſtiſchen
Ausführungen

Wenn ſich der Bäcker vom Müller den Roggen mahlen
läßt bekommt er im günſtigſten Falle für 100 Pfund guten
Roggen 65 Pfund Roggenmehl und 32 Pfund Kleie 3 Pfund
gehen ab für Verſtauben Bei einem Roggenpreis von
177 Mark per Tonne koſtet Roggenmehl 12 Mark per Ztr
Der Kleienmarktpreis iſt zurzeit ca 6 Mark per Zentner

65 Pfund Roggenmehl à 12 Mk macht 77,80 Mk
32 Pfund Roggenkleie à 6 Mk macht 1,92

Summa 9,72 Mk

Davon ab Mahlgeld für 100 Pfund 0,80
Bleiben 8,92 Mk

Zu 100 Pfd Brot gehören 72 Pfd Roggenmehl
a 0,12 Mk a 1 u v 7 9 e J e

Bleibt Barverdienſt

8,52

0,40 Mk

Sage und ſchreibe 40 Pfg pro Zentner
verdient der gräfliche Bäcker bei ſeinem
Brotgeſchäft Rechnet er dieſe enorme Summe für Ab
nutzung ſeiner Stiefelſohlen wenn er den Herrn Grafen be
dient oder für Zinſen Miete Zinſen Steuern Licht
Feuerung Arbeitslohn braucht er wohl nicht zu und
ſein Lebensunterhalt fällt vielleicht aus der gräflichen Küche
ab ein paar alte Hoſen wird der Herr Graf wohl dann und
wann für ſeinen Bäcker auch noch übrig haben Die von mir
angenommenen Preiſe ſind für den Bäcker günſtig in Wirk
lichkeit ſteht er ſich noch ungünſtiger

SGGGGGGSSGGVGGGSG azehnten Jahre ſteht vor die Entſcheidung für eine der drei
höheren Schulen eine Entſcheidung die wie man zugeben
muß bei ſo jugendlichem Alter des Kindes meiſt nicht auf
einer etwaigen beſonderen Veranlagung baſiert da eine
ſolche eben noch nicht deutlich genug hervortritt Häufig
tritt hier noch ein Umſtand hinzu der die Entſcheidung des
Vaters mehr als alles andere beeinflußt nämlich der Um
ſtand daß in kleineren Orten gewöhnlich nur eine höhere
Schule vorhanden iſt Gemäß der hiſtoriſchen Entwickelung
ſind dieſe Einzelanſtalten überwiegend Gymnaſien und man
mag über das Gymnaſium denken wie man will jedenfalls
ſteht feſt daß der genannte Umſtand überhaupt eine Ent
ſcheidung im Sinne des Erlaſſes von 1900 unmöglich macht
Jedoch dieſe und der Weg zur Löſung kommt
für uns hier nicht in Betracht es handelt ſich ja vielmehr um
Großſtädte die eine größere Anzahl höherer Lehranſtalten
beſitzen Hier ſollen die Reformſchulen mit ihrem drei
jährigen gemeinſamen Unterbau die Möglichkeit bieten die
Wahl der Schule ſo lange als möglich hinauszuſchieben Die
Geſamtheit der Fragen die hierbei eine Rolle ſpielen kann
an dieſer Stelle nicht erörtert werden ſoviel aber wird be
reits klar ſein daß durch die Reformanſtalten eine weſent
liche Erleichterung geſchaffen wird

Ein Punkt möge an dieſer Stelle noch hervorgehoben
werden Mit der Beurteilung der verſchiedenen Veran
lagung und Neigung der Herren Söhne muß man meiſt doch
recht vorſichtig ſein Häufig iſt die Meinung vertreten daß
ein Junge der auf dem Gymnaſium nicht fortkommt eher
auf dem Realgymnaſium Glück hat und auf der Oberreal
ſchule ganz ſicher ein guter Schüler ſein wird
Dras iſt häufig ein bedenklicher Jrrtum Meiſtens wird
es heutzutage ſo ſein daß ein normal veranlagter Schüler
bei genügendem Fleiße auf jeder Anſtaltsform fortkommen
wird das liegt in der ganzen Richtung und Anſchauungs
weiſe unſerer heutigen Schulverwaltung Ein Schüler der
im Lateiniſchen und Griechiſchen nichts leiſtet und in den
anderen Fächern auch nur gerade noch genügend iſt der wird
vorausſichtlich auf einer Oberrealſchule wo ja die anderen
Fächer entſprechend höhere Leiſtungen erſordern auch keine
beſondere Seide ſpinnen Da muß es ſich ſchon um Schüler
handeln die zwar nach der einen Seite hin nichts nach der
anderen Seite hin aber beſonders Gutes leiſten Man
chen Eltern würden herbe Enttäuſchungen erſpart bleiben
wenn ſie ſich in dieſem Punkte die nötige Klarheit und Ob
jektivität bewahrten

Ein zweiter Artikel folgt
t

Partei Nachrichten

War ne Reichsfinanzreform eine wirtschaft
liche ocler eine politische Aufgabe

4 Während die Sozialdemokraten eifrig an der Arbeit
die für ſie durch die Wirkungen der Reichsfinanzreform

o günſtig geſtalteten Verhältniſſe in der ergiebigſten Weiſe
ür ihre Parteiintereſſen auszunutzen wiſſen die Führer der

riſtlichen Gewerkſchaften die ja durchweg dem
entrum angehören nicht mehr aus und ein vor Ver

egenheit wie ſie dem Zorne der auch in den chriſtlichen Ge
werkſchaften aufbegehrt Einhalt tun ſollen Man ſollte
meinen daß ſie verſuchen würden mit gewichtigen Gründen
die wirtſchaftliche Bedeutung der neuen Steuern zu
rechtfertigen aber daß fie zu dem Mittel greifen den Ar
beitern vorreden zu wollen daß die Finanzreform gar kein
direktes Jntereſſe für die chriſtlichen Gewerkſchaften habe
das kennzeichnet doch mehr als genügend die Leichtfertigkeit
mit der den Zentrumswählern die Wahrheit vorenthalten
wird So wagt das Zentralblatt der chriſtlichen Gewerk
ſchaften zu ſchreiben

1 Die Finanzreform hatkeindirektes Jnter
eſſe für unſere chriſtlichen Gewerkſchaften Sie
iſt eine politiſche Frage und war es unter den gegenwärtigen
Verhältniſſen ganz beſonders Mit dieſen politiſchen Vorkomm
niſſen im Reichstage haben die chriſtlichen Gewerkſchaften nichts
zu ſchaffen Sie haben keinen Einfluß auf die Geſtaltung dieſer
Dinge und müſſen deshalb auch jede Verantwortung
dafür ablehnen

2 Was die chriſtlichen Arbeiterabgeordneten in politiſchen
Fragen tun und laſſen das haben ſie in der politiſchen Arena
zu vertreten und zu verteidigen Die chriſtlichen Gewerkſchaften
geht das nichts an ſo lange nicht prinzipielle Grundlagen gleich
zeitig Gegenſtand gewerkſchaftlicher Jntereſſen ſind Beides iſt
ganz zweifellos bei den Steuern nicht der Fall

Man traut kaum den Augen wenn man hier leſen muß
daß die Finanzreform nur eine politiſche Frage geweſen
iſt die nur in der politiſchen Areng d h alſo nur im Sinne
der Zentrumspartei und nicht der ausgleichenden
Gerechtigkeit vertreten und verteidigt werden durfte

inanzfragen find eminent wirtſchaftliche Fragen und als
olche haben die Arbeiter und die ſich ihrer Vertretung rüh
menden chriſtlichen Gewerkſchaften doch das allergrößte Jnter
eſſe an einer für ſie erträglichen Erledigung

T O Zur Frage der Einigung der Liberalen hat die
Freiſinnige Zeitung einen Artikel eines Parteifreundes

veröffentlicht in dem man wohl den Ausdruck der Auf
faſſungen der leitenden Perſönlichkeiten der
Freiſinnigen Volkspartei erblicken darf und der daher eine
erhöhte Beachtung verdient Es erſcheint dem Autor die
Zeit für eine Verſchmelzung der Volkspartei mit der Frei
ſinnigen Vereinigung noch nicht für gekommen und er
plädiert für die Fortſetzung des freien Verhältniſſes das
unter dem Namen Fraktionsgemeinſchaft beſteht und für
eine freund nachbarliche Vereinigung bei den Wahlen für die
nächſte Zeit

Zur Reichstagserſatzwahl in Stollberg Schneeberg haben
die Bündler ſowie die Konſervativen jetzt formell beſchloſſen
Mann für Mann für den nationalliberalen Kandidaten
Vorwerk einzutreten

Heer und Flotte

Der Personalwechsel bei der Marine
Von der Ernennung des Admirals von Fiſchel zum

Chef des Admiralſtabs der kaiſerlichen Marine ſowie
von der des Admirals Grafen von Baudiſſin zum
Chef der Nordſeeſtation in Wilhelmshaven haben wir
bereits berichtet

Admiral Max von Fiſchel wurde am 31 März 1850
in Koburg geboren und trat 1867 als Kadett in die damals
königlich preußiſche Marine 1871 wurde er zum Unterleutnant
befördert 1875 wurde er Leutnant zur See 1879 Kapitänleut
nant 1886 Korvettenkapitän 1893 Kapitän zur See 1900 Kontre
admiral 1904 Vizeadmiral und am 17 September 1907 Admiral
1873 machte er eine Reiſe nach Liſſabon und Madeira mit 1873
bis 1875 eine Reiſe um die Erde 1884 86 in Oſtaſien Nach
Abſolvierung der Marineakademie beſchäftigte er ſich vornehmlich
mit dem Torpedoweſen Von 1901 03 leitete er die
Kieler Werft als Oberwerftdirektor 1908 wurde ihm der
erbliche Adelstitel verliehen

Admiral Friedrich Graf von Baudiſſin wurde
1852 in Schlierenſee Holſtein geboren und trat 1867 als Kadett
in die preußiſche Marine 1869 1872 nahm er an einer Auslands
reiſe nach dem Mittelmeer Oſtaſien und Nordamerika teil 1871
wurde er zum Unterleutnant 1875 zum Leutnant zur See 1880
zum Kapitänleutnant 1887 zum Korvettenkapitän 1893 zum
Kapitän zur See 1901 zum Kontreadmiral 1905 zum Vizeadmiral
und 1908 zum Admiral befördert Als Kommandant des Alba
troß hatte er im Bismarck Archipel nicht un gefährliche
Kämpfe mit den Eingeborenen zu beſtehen 1899 wurde er
zum Flügeladjutanten des Kaiſers ernannt 1904 war er Jn
ſpekteur der 1 Marineinſpektion und im Januar 1908 wurde er
zum Chef des Admiralſtabes der Marine ernannt

Aus den Kolonien

Hus Deutsch Sücdwestafrika
Von den projektierten Eiſenbahnbauten im

Schutzgebiet ſteht der Neubau der Bahn Windhuk Keet
manshoop und der Umbau der Strecke Karibib Windhuk im
Vordergrunde des Allgemeinintereſſes Aus Keet
manshoop melden die Windhuker Nachrichten Der
Gouverneur ritt am 30 Juni von Arahoab in zwei Tage
märſchen auf dem direkten Wege über Kralpan Zwart
fontein nach Gochas Jn Gocha s wurde die dort liegende
Kompagnie befichtigt und nach eintägigem Aufenthalt daſelbſt
ging die Reiſe über Kowas Perſipo Dabbaras Blau Kubus
nach Keetmanshoop weiter Staatsſekretär Dernburg
at in einem beſonderen Erlaß Fürſorge getroffen daß den
eamten in den Kolonien fiskaliſches Gartenland

zwecks Erholung oder zum Bau von Gemüſen und Garten
früchten zu ihrem Hausbedarf unentgeltlich überwieſen wer
den kann Liegen bei den Dienſtwohnungen keine Gärten
ſo können geſondert liegende Gartengrundſtücke die keine be
ſondere Verwertung aufweiſen den Jnhabern der Dienſt
Denen zu genannten Zwecken zur Verfügung geſtellt
werden

r Nißernte in DeutſchOſtafrika
Von allen Punkten die an der Zentralbaſind ſo berichtet die Deutſch Oſtafrikaniſche Zeiten lege

gemeldet daß dieſes Jahr eine vollſtändige Mißer d
eingetreten iſt Jn Morogoro Kiloſſa und Taborg iſt nte
der Regenzeit aber auch keine Spur von Regen mehr gef ar
Die Eingeborenen haben größtenteils ihre Schamben t n
haupt nicht abgeerntet weil der Ertrag die Arbeit nicht
lohnen würde Sehr empfindlich ſind auch die Baum
pflanzungen an der Zentralbahn durch das Ausbleiben r
Regens betroffen Die Baumwolle liefert daher großen t
nur die Hälfte von dem Ertrag mit dem man hätte re Sag
können wenn der Regen nicht ausgeblieben wäre nen

Für die aus Paläſtina erwarteten Deutſchen ſind
Meruberg in DeutſchOſtafrika nach der DeutſchOſt am
Ztg die Vorbereitungen ſoweit gediehen daß ihre Rier
laſſung für nächſtes Jahr erfolgen kann Es ſoll dann gieſt
eine Koſtſchule für ihre Kinder eröffnet werden doch wird
nicht geſagt von wem

Kleine politiſche Nachrichten
Der Poſtbeirat

Den Aelteſten der Kaufmannſchaft von Berlin iſt vo
Reichspoſtamt die Mitteilung zugegangen daß die Zeitungsnach
richt wonach über die Einſetzung eines ſtändigen Poſtbeirats
ſchon eine Entſcheidung getroffen ſei nicht zutreffend iſt di
in dieſer Beziehung eingeleiteten Ermittelungen ſind noch nicht
abgeſchloſſen

Die Hochſeeflotte
Aus Kiel 6 Sept meldet man Die Hochſeeflotte iſt unter

Großadmiral Prinz Heinrich zu den Landungsmanövern nach
Apenrade abgegangen Sie kehrt am Schluß der Woche
zurück

Klöſter im Deutſchen Reiche
Nach dem ſoeben erſchienenen Kirchlichen Handbuch Zweiter

Band 1908 1909 des Jeſuiten H A Kroſe gibt es in Preußen
bei 132 Millionen Katholiken 2113 Ordensniederlaſſungen mit
30 825 Ordensleuten während es im Vorjahre bei 13 Millionen
2049 bezw 29 746 gab So kommt in Preußen ſchon auf 487
Katholiken eine Ordensperſon das heißt auf elf weniger als im
vorigen Jahre Ueber Bayern bringt Kroſe noch die vorjährigen
Angaben 1219 Niederlaſſungen mit 15 412 Ordensmitgliedern
das bedeutet auf nur 299 Katholiken eine Ordensperſon Daß aber
etwa die Orden in dieſem Jahre an Zahl und Gliedern in Bayern
abgenommen hätten iſt nicht zu beſorgen Jnsgeſamt beherbergt
nach Kroſes Jahrbüchern das Deutſche Reich jetzt mindeſtens
5173 Ordensniederlaſſungen mit 60 635 Jnſaſſen Kroſe ſucht im
zweiten Bande ſeines Jahrbuches der Endſumme dadurch ihre
erſchreckende Höhe zu nehmen daß er die Angaben von Baden
561 bezw 3275 Württemberg 240 bezw 2273 Sachſen 16

bezw 126 und den norddeutſchen Kleinſtaaten unterſchlägt als
wären ſie für die Geſamtbeurteilung belanglos Daß es in Wirk
lichkeit mit der Verklöſterung faſt in Eilzugetempo vorwärts geht
zeigen die obigen Zahlen

Keine Jtalienreiſe des Zarenpaares
Aus Rückſicht auf die angegriffene Geſundheit der Kaiſerin

iſt wie die Köln Ztg aus St Petersburg erfährt der geplante
Veſuch in Jtalien für dieſes Jahr aufgegeben worden
Ein Zwiſchenfall

Ein unliehſamer Zwiſchenfall ſpielte ſich vorgeſtern in Verdun
vor dem Offizierskaſino ab Dort war nämlich aus Anlaß der
Einweihung des Denkmals für die im Jahre 1870 gefallenen fran
zöſiſchen Krieger auch der Kommandant des 6 Armeekorps aus
Chalons ſur Marne General Durant abgeſtiegen deſſen Aeuße
rungen über die Spionage in Oſtfrankreich ſoviel Aufſehen erregt
haben Plötzlich trat ein in Verdun ſehr bekannter Prieſter vor
den General und ſtieß unter allgemeiner Verblüffung mit gellen
der Stimme den Ruf aus Nieder mit der Armee Jhr ſeid eine
Bande von Gaſſenjungen Der General hat bei der Jntendantur
Anklage gegen den Prieſter erhoben
Eine Luftſchiffhalle in London

Londoner Blätter vertreiben die angeblich aus autoritativer
Quelle ſtammende Meldung daß ein Kontrakt zwiſchen der eng
liſchen Heeresverwaltung und einer Luftſchiffbaufirma zuſtande
gekommen iſt Die beteiligte Firma iſt die Cleveland Bridge and
Engineering Company in Darlington Grafſchaft Durham Sie
ſoll von der Heeresverwaltung den Auftrag erhalten haben in
Cove Common South Farnborough eine Unterkunftshalle für
lenkbare Luftſchiffe zu errichten Die Halle ſoll in etwa 5 Monaten
zur Verfügung der Militärbehörde ſein

c

Ausland
e

Warum die Zarenreiſen aufgegeben wurden
Von unſerm Korreſpondenten

Die P erfährt aus Petersburg Jn der Preſſe
wird jetzt die Meldung verbreitet der Zar hat ſeine Jtalien
reiſe und ſeinen Beſuch in Konſtantinopel abſagen laſſen
weil ſich der Zuſtand der Zarina in der letzten Zeit bedeuten
verſchlechtert haben ſoll Aus dieſem Grunde ſollte auch an
läßlich der Krimreiſe des Zaren kein Aufenthalt in Moskan
enommen werden Der Grund für die Reiſeänderung uſedoch an ganz anderer Stelle zu ſuchen Die letzten en

lungen von ſeiten der Revolutionäre über das ruſſiſ e
Spitzelſyſtem haben bei dem Beherrſcher aller Reußen eine
mächtigen Eindruck ausgelöſt Der Zar iſt verſchloſſener denn
je und hat ſogar die Zahl der Miniſteraudienzen abtärge
laſſen Moskau als Hauptſitz der Revolutionäre wird rie
Zar aus Furcht vor einem Aktentat nicht aufſuchen auch t
geplanten Auslandsreiſen werden aus dieſem Grunde Ale
weilen aufgegeben werden Der Zuſtand der Zarina a
der letzten Zeit durchaus kein ſchlechterer geworden
Befinden derſelben iſt zwar andauernd kein befriedigende
gibt aber dennoch zu Veſorgniſſen keinen direkten Anlaß n
Hofkreiſen iſt man ſehr verſtimmt darüber daß der d n
eine Reiſe der Zaring nach dem Süden nicht einwin die
will wenn er dieſelbe r nicht mitmachen kann wer rr
Aerzte der Meinung ſind daß es für die Gemahlin des Prer
ſchers die höchſte Zeit iſt daß ſie zur Wiederherſtellung ma

Geſundheit einen längeren Aufenthalt im milden K tei
nehme Ueber die letzten Enthüllungen ſind der Zarina
nerlei Nachrichten zu Ohren gekommen damit ſich nicht
der ein Anfall von ſeeliſcher Depreſſion bei ihr einſtelle ine
Angſt vor Attentaten iſt in der Umgebung des Zaren eite
G große daß man gelro behaupten kann jeder

Menſch in der Nähe des kaiſerlichen Quartiers iſt ein
heimbeamter der ruſſiſchen Polizei

tigen
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Das Elend in London
Die Armut in der größten Stadt der Erde iſt geradezu

gend greß Nach den fortgeſchriebenen Ziffern waren
el Dondon bei Beginn des laufenden Monats nahezu 118 000
in ränger regelmäßiger Unterſtützungen vorhanden Das
Erltet daß unter je 1000 Perſonen der Bevölkerung von
vedvon rund 25 Arme waren Die Zahl der auf die
Le iliche Fürſorge und Wohltätigkeit angewieſenen Ein

yner Londons die etwas geringer als im Vorjahre aber
wo Fergleich zu den Jahren 1906 und 1907 erheblich zugeim men hat iſt in Wirklichkeit noch viel größer denn zu
non 18 000 Empfängern von laufenden Unterſtützungen

men noch ungezählte Tauſende die wegen vorübergehen
r Rotlage Geldbeihilfen oder in Krankheitsfällen ärzt
e Behandlung und freie Gewährung von Medikamenten

erhalten

Die Päſſe jüdiſcher Reiſender in Rußland
Aus Newyork wird der N J von ihrem dor

tigen Korreſpondenten geſchrieben

Die Frage der Anerkennung von Päſſen jüdiſcherReiſender in Rußland die le im Frühjahr d J of
dem Kongreß erörtert wurde ſcheint neuerdings infolge
einer Verordnung des Präſidenten Taft wieder in Fluß
zommen zu ſollen Gelegentlich der Abreiſe des neu er
gannten amerikaniſchen Geſandten W W Rockhill nach
St Petersburg ergriffen einige angeſehene Vertreter der
amerikaniſchen Judenheit die Jnitiative die Regierung auf
den Fortbeſtand der ſchon mehrmals auf diplomatiſchem
Wege gerügten Ausnahmebeſtimmungen gegen amerikaniſche
Staatsbürger jüdiſchen Glaubens bei ihren Reiſen inner
ſalb Rußlands hinzuweiſen Der Präſident verfügte darauf
zin daß der Geſandte ſogleich nach ſeiner Beglaubigung
mit aller Entſchiedenheit auf eine gleichmäßige Anerkennung
aller Päſſe der amerikaniſchen Regierung hinzuwirken und
ſich zu dieſem Behufe durch die jüdiſchen Vertreter in die
Materie einführen zu laſſen habe Nunmehr iſt Mr Rockhill
mit dem einſchlägigen Material verſehen an den Ort ſeiner
neuen Tätigkeit abgereiſt

Die Jntranſigens mit der die amerikaniſche Regierung
dieſe gerechte und für das nationale Anſehen ſo wichtigen
Bemühungen betreibt im Verein mit dem Anleihebedürfnis
des ruſſiſchen Staatsſäckels dürfte den Schritten der
Union diesmal einigen Erfolg verſprechen

Auch die deutſchen Staatsbürger jüdiſchen Glaubens unter
liegen in Rußland trotz der Gleichberechtigung in Deutſchland

mit ihren Päſſen anderen Beſtimmungen als deutſche Reichs
angehörige chriſtlichen Glaubens ohne daß die deutſche Regierung
bis jetzt irgend welche Schritte zum Schutze ihrer jüdiſchen Ange

zu benutzen wurde nicht als glaubwürdig erachtet und dieehe rn aufrecht t t eraqh

Verbandstag
der deutſchen Haudlungsgehilfen

Nachdr verb München 4 Sept
Unter zahlreicher Beteiligung von Delegierten aus allen

Teilen Deutſchlands trat der Verband deutſcher
Handlungsgehilfen in Leipzig der gegen 90 000
Mitglieder umfaßt zu ſeinem Verbandstage zuſammen Ein
geleitet wurden die Verhandlungen mit einer nichtöffent
lichen Sitzung des Geſamtausſchuſſes in der die Berichte der
Abteilungen entgegengenommen wurden Die geſchäftlichen
Beratungen begannen nachmittags 2 Uhr Nach der Eröff
nungsanſprache des Vorſitzenden und den Begrüßungsreden
referierte Steuer Dresden über Kaufmanns
gerichte Er verlangte im Jntereſſe ſozialer Gleichheit
Bezirkskaufmannsgerichte und Einbeziehung der Proviſions
reiſenden in das Kaufmannsgerichtsgeſetz Der Verbands
tag nahm zu der Frage die Reſolution an Die Zuſtändig
keit der Kaufmannsgerichte ſoll ſich auch auf Schadenserſatz
lagen wegen unwahrer Auskünfte und aus S 62 des H G B
erſtrecken e auf alle lage ohne Rück
ſicht auf die Höhe des Gehaltes und in ſolchen Geſchäfts
betrieben die nicht die geſetzliche Kaufmannseigenſchaft
haben z B Verſicherungsgeſellſchaften auf Gegenſeitigkeit
Die Mitwirkung von Beiſitzern aus dem Kaufmannsſtande
iſt auch bei der Entſcheidung von Berufungen gegen Kauf
mannsgerichtsurteile zu erſtreben Wahlberechtigt ſollen
Handlungsgehilfen und Angeſtellte ihrer Berufsvereine vom
vollendeten 21 Lebensjahre ab ſein und wählbar vom voll

Die aus der Konkurrenzklauſel ſich ergebenden Schäden für
die Angeſtellten beſtehen nach wie vor weiter Der Ver
bandstag erklärt deshalb daß nur ein geſetzliches Verbotder Konkurrenzklauſel wie der dem gleichen Zwecke dienen

den geheimen Abmachungen von Geſchäftsinhabern ganzer
Branchen die beſtehenden Mißſtände gänzlich beſeitigen
kann Die Reſolution wurde angenommen Ein weiterer
Punkt der Tagesordnung betraf das Koalitionsrecht der An
geſtellten Jn Anknüpfung an bekannte Vorgänge befür
wortete Mürrger München folgende Reſolution Der
Verbandstag richtet an die Staatsbehörden den Bundesrat

beſtimmungen das Vereinigungsrecht in völlig einwands
ſreier Form ſicher zu ſtellen Die Reſolution wurde an

Heeresreform in Braſilien
Heranziehung deutscher Lehroffizieye

z Die braſtlianiſche Bundesregierung geht unter ihrem
neuen Präſidenten Herrn Nilo Pecçanha nicht nur im
Finanzweſen ſondern auch in der Heeresverwaltung
mit Reformen vor Sie hat wie der Urwaldsboteberichtet unter anderem beſchloſſen fremde Lehroffi
ziere zur Erteilung des praktiſchen Unterrichts in den
Heeresſchulen Escolas de Applicacao do Exercito anzu
werben Die aus dieſen Schulen hervorgegangenen Offi
ziere ſollen dann die dort erworbenen Kenntniſſe weiter im
Heere verbreiten

Wohin ſich die Regierung mit der Bitte um Ueber
laſſung von Lehroffizieren wenden wird iſt noch ungewiß
Doch vermutet man daß Deutſchland den Vorzug er
alten wird

Die in Rio erſcheinende Jmprenſa ſchreibt dazu
Welche Nation auch ausgewählt werden möge uns Lehroffigiere
zu ſchicken die erſte Bedingung des Erfolges iſt daß ihre Dienſt
vorſchriften für die verſchiedenen Waffengattungen auf unſer
Heer übertragen werden Zu dieſem Zweck wird es ſich empfehlen
aus unſerm Offizierkorps eine ſorgfältig ausgewählte Kom
miſſion zu bilden Dasjenige Herr welches die vollkommenſte
Cinheitlichkeit in der Ausbildung beſitzt iſt das
deutſche Wird man es auswählen um uns die Lehrmeiſter
zu liefern deren wir bedürfen

Deutſche Arbeit im Auslande
Aus Petersburg wird gemeldet Die Stadtduma bewilligte

1,3 Millionen Rubel zur Errichtung eines großen Waſſer
einigungswerkes für den Konſum von 40 000 ebm
Die Werke Felten Guiklleaume Lahmeyer in
Frankfurt a M und Siemens Halske in Petersburg
erhielten den Auftrag zur Lieferung des Materials

Jtalieniſche Manövergäſte in Frankreich
v Aus Rom wird berichtet Auf Grund einer Einladung
ſag franzöſiſchen Regierung ten Italien eine militäriche Spezialkommiſſion zu den rangöſſchen Manövern An
der Spitze der Miſſi MeagltCoglieree er Miſſion ſteht General Maglio und der Oberſt

Jmmer noch die Sprengkapſel
o Aus Paris meldet man Petit Pariſien meldet aus Tou
o daß dort ein Soldat des 6 Feſtungsartillerieregiments

mens Jeck verhaftet wurde Jn ſeinem Beſitz befand ſich
ne Sprengkapſel Seine Erklärung daß er die

genommen
Hierauf referierte Götze Berlin über

Handlungsgehilfenkammern
Der Referent betonte daß der klare Ausdruck von Wün

ſchen und Beſchwerden der Handlungsgehilfen nur in einer
reinen Handlungsgehilfenkammer ausreichend geſichert ſei
was durch die Erfahrungen mit den paritätiſch beſetzten
Kaufmannsgerichten beſtätigt werde Rach Annahme der
Reſolution ſprach Hederich Leipzig über die Reich s
verſicherungsordnung unter Erörterung der ein
zelnen Beſtimmungen des Entwurfes Die Verſicherungs
anſtalten haben Abänderungsanträge vorbereitet die allein
einen daumendicken Band füllen Auch die Handlungs
gehilfen müßten ſich regen damit ihre Jntereſſen nicht zu
kurz kämen er bitte daher um Annahme einer Reſolution
in der Bedenken erhoben werden gegen den in Ausſicht ge
nommenen Befreiungsantrag von Erſatzkaſſenmitgliedern
Verlangt wird daß das von S 12 vorgeſchriebene Schweige
gebot für den Verkehr der Verſicherungsträger untereinander
keine Anwendung zu finden habe eiter verlangt die Re
ſolution die Erweiterung der Verſicherungspflicht bis zu
einem Jahresverdienſt von 3000 Mark ſowie die Ausdeh
nung der Regelleiſtungen auf die Krankenfürſorge der
Familienangehörigen gegen die Erhebung von Zuſatzbei
trägen Der letzte Punkt der heutigen Tagesordnung be
traf die Frage der ſtaatlichen Penſionsverſicherung
der Privatangeſtellten Referent Bernhard

Leipzig begründet den Antrag Der Verbandstag fordert
Verſicherungspflicht für alle Privatangeſtellten unter Ver
pflichtung der Arbeitgeber zur Zahlung der Hälfte der auſ
8 Proz vom Gehalte bemeſſenen Kaſſenbeiträge Ablehnung
der Befreiung von der Verſicherungspflicht durch die Zuge
hörigkeit zu privaten Verſicherungskaſſen Mit der Annahme
der Reſolution war die heutige Tagesordnung erſchöpft

München 5 Sept
Am heutigen zweiten und letzten Tage der Verhand

lungen des Verbandes Deutſcher Handlungsgehilfen ſprach
Zunächſt Marquart Leipzig über das Thema
8 Lehrlingsweſen Lehrkonferenz

Der Redner betonte daß die Ausbildung und Erziehung
des jungen Nachwuchſes im Handelsgewerbe zu den wich
tigſten Aufgaben der kaufmänniſchen Sozialpolitik gehöre
Die Verſammlung nahm ſchließlich eine Reſolution an die
den Ausführungen des Referenten entſprach Das nächſte
Thema betraf die Gehaltsfrage die zunächſt von Beck
mann Leipzig behandelt wurde Er beſprach die trau
rigen Gehaltsverhältniſſe im Kaufmannsſtande wo es vor
komme daß die Entlohnung des Angeſtellten noch nicht ein
mal den Satz des ortsüblichen Tagelohnes erreiche Kor

m

Lopſel an ſich genommen habe um ſie beim Fiſchfang referent Hübner Berlin wünſchte daß die Mindeſtge

wird in Sportskreisen als geeiqnersre Seife vevorzuqor da sie das notwendige
häufſqe Waschen von flanell und Wollsroffen erc ohne Schaden für diese ge
staffet Man beachfe die speziellen Anweisungen für das Waschen dieser ſiei
keln Kleidunqstäcke Sie bleiben dann ters wie neu in farbe und Gewvebe

hälter ni

endeten 25 Lebensjahre ab Ueber die Konkurrenzklauſel
referierte Reif Leipzig unter Vorlegung der Reſolution

und den Reichstag das dringende Erſuchen durch Geſetzes x

werden ſollen das Geſetz
ſolle lediglich Einrichtungen ſchaffen die ihrerſeits Mindeſt
gehälter mit Zwangscharakter feſtſetzen Die Mindeſtgehätter ſollen zwiſchen den Vertretungen der ſelbſtändigen

und der angeſtellten Kaufleute vereinbart werden Referent
Weber Leipzig wandte ſich gegen die Befürchtung daß
die Mindeſtgehälter zu Normalgehältern werden könnten
Dem könnte man durch Einführung einer Gewinnbeteiligung
leicht begegnen zumal eine ſolche auf Steigerung des Ge
ſchäftsertrages hinziele und ſomit auch im Jntereſſe des
Prinzipals begründet ſei Die Verſammlung nahm ſchließ
lich folgende Reſolution an Der Verbandstag erklärt daß
die Gehälter der kaufmänniſchen Angeſtellten im Verhältnis
zu der ſeit Jahrzehnten andauernden Steigerung der Koſten
aller Lebensmittel der Wohnungen Steuern Schulgelder
uſw zurückgeblieben ſind daß im beſonderen die Erſcheinung
völlig ungenügender Entlohnung ſogenannte Schundlöhne
die nicht einmal die Befriedigung der notwendigſten Lebens
bedürfniſſe geſtattet gegen früher häufiger ja geradezu zu
einem allgemein bedrohlichen Lebenshaltung und Kinder
erziehung aber auch Wettbewerb und Volkswirtſchaft ſchädi
gendem Uebel geworden iſt Die Reſolution befaßt ſich
weiter mit den von den Rednern gerügten Mißſtänden und
fährt fort Der Staat ſoll durch ein Geſetz lediglich für alle
Beteiligten den Zwang ſolche Vereinbarungen vorzunehmen
ausſprechen und die Einzelheiten des Verfahrens der Gül
tigkeit und Durchführung der Beſchlüſſe regeln

Jn den weiteren Ausführungen der Reſolution wird
der Verbandsvorſtand berauftragt alle Schritte zu tun die
zur geſetzlichen Einführung von Mindeſtgehältern erforder
lich ſind Der letzte Punkt der Tagesordnung betraf die
Gewerbeordnungsnovelle Berichterſtatter war
Dr Wendiſch Leipzig Der Verbandstag nahm eine
Reſolution an die auf einzelne Forderungen eingeht
Schaffung einer Handelsaufſicht Verbot der Sonn und
Feiertagsarbeit reichsgeſetzlicher Acht Uhr Ladenſchluß Re
gelung der Kontorarbeitszeit Regelung der Ruhepauſen und
Urlaubsgewährung

Damit war die Tagesordnug erſchöpft und der Vor
ſitzende ſchloß die Verhandlungen Nachmittags fand ein
Feſtmahl und abends Volksfeſt im Salvator Keller
ſtatt

eſehlkch feſrgelelgeſetzlich ſaeleg

Geschaſtsverkehr

Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift übernimmt
die Redaktion keinerlei Verantwortung

Bingen a Kh Am Rheiniſchen Technikum zu
Bingen einer Lehranſtalt die ſich mit der Ausbildung im
Maſchinenbau und in der Elektrotechnik befaßt ſind ſeit drei
Semeſtern Kurſe im Automobilbau und Eiſenhochbau eingerichtet
die ſehr gut beſucht waren Mit der Anſtalt ſind auch umfang
reiche Laboratorien und Verſuchsanſtalten ſowie eine Station für
drahtloſe Telegraphie verbunden Ferner iſt dem Technikum ſeit
3 Jahren eine Chauffeurſchule angegliedert die als die erſte am
Rhein ſich eines ſehr ſtarken Zuſpruches erfreut Der Leiter beider
Anſtalten die getrennt verwaltet werden iſt der in Fachkreiſen
bekannte Profeſſor Hoepke

eerrrrrrreeaaaaoeeoMeteorologiſche Station
6 September 7 September

6 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 751,2 748,9r

814 67 l JWinde W SW 2Maximum der Tomperatur am 6 Sept 16,6 0
Minimum in der Racht vom 6 Sept zum 7 Sept 9,80
Niederſchlägeo am 7 Auguſt 7 Uhr morgens 0,0 m
Florabad Waſſerwärme 152 0

Wetter Ausſichten
8 September Bewölkt ſchwül warm Gewitter Regey
9 September Veränderlich feucht Gewitter kühl

10 September Bewölkt windig kühl Regenfälle
11 September Abwechſelnd kühl lebhafte Winde

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und
Handel Eugen Brinkmann für Ausland Letzte Nach
richten und Sport Erich Polckow für das Feuilleton und
Vermiſchtes Paul Schaumburg für den Jnſeratenteil
Friedrich Endrulatz Druck u Verlag von Otto Hendel

Sämtlich in Halle a S
Dieſe Rummer umfaßt 12 Seiten

mJJDer Stadtauflage der heutigen Nummer der SaaleZeitung

liegt ein Proſpekt des Halleſchen Kohlenwerkes bei auf den wir
unſere geſchätzten Leſer ganz beſonders aufmerkſam machen

Wer nach äberſtandener Krankheit
eine raſch Wie erſehnt leſe dieſen BriefBerlin SW 3 April 1909 Jch verwandte Bioſon für meine
Mutter Alter 55 Jahre die durch Krankheit ſehr geſchwächt worden
war und erzielte ſchon beim erſten Paket einen ſchönen Erfolg
inſofern als ſich der Appetit das allgemeine Wohlbefinden und
vor allem die Kräfte in kürzefter Zeit hoben Bis jetzt wurden 3
Pakete verbraucht und zwar in Abſtänden von 14 Tagen und hält
die kräftigende und belebende Wirkung Jhres Präparats unge
ſchwächt an Jch werde nicht verſäumen allen Leidenden ee
Bioſon beſtens zu empfehlen Hochachtend Rudolf Barz

Möckernſtraße 79 Unterſchrift beglanbigt Juſtizrat Hermann
Halle Bioſon iſt das beſte und billigſte blutbildende Kräftigungs
mittel Paket 3 Mark in Apotheken und Drogerien
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Leipzig
v eues Theater Mittwoch den

La Traviata8 September
Der verlorne Groſchen

Ult es Theater Mittwoch den
8 September Alt Heidelberg

Magdehburg
E tadt Theater Mittwoch deu

8 Septbr Minng von Barn
helm

Hohburg
o ftheater Donnerstag den

9 September Die Entführung
ans dem Serail
kRpollo Gheater d

Direktion Guſtav Poller S
Das grandioſe SERröffnmungs Programm

Gaſtſpiel von

Karl Maxstact
d weltbekaunten Geſangs

Humoriſten in ſeinem W
ſelbſtverfaßten Repertovire

Das Stimmphänomen
Elfriede Arendy
4 Guitano mit ihrer

urkomiſchen Pantomime
Einbruch in die Pfandleihe

Kleyes Ballett
Bxcelsior

Großes TanzDivertiſſement
ausgeführt von 8 Damen

Cray u Carty
Großartige Excentriks

5 SchenkMarvelly
ParterreAkrobaten I Räng S
und die übrigen großen

Attraktionen S

Kaiser
Panorama
Tirol

Ennstal Arlberg

T 14682

Dir Kapellmſtr A Zehe
Künſtler Kapelle

Täglich Konzert
abends 72 Uhr

im

Wintergarten

Wübolmsgarfon

Laudwehrſtraße 3a
ächt Künctler Konzert

Eintritt frei
Zum Feſte

empfehle prima
Fett u Bratgänse EutenHühuer Hähnchen Bitte recht
zeitig zu beſtellen Morgen friſche
grüne Wurſt ſowie alle Sorten

Wurſtwaren
I Meyerstein Brüderſtr 10

2 Eiserne u Kupferne
KoeosselI P v 30 400 Ltr
Tranusportable

Kessel
fenerungen
v 40 250 Ltr
d Wilh

Heckert
Gr aichſtr
Am Güter
bahnhof 5

anannnnnnnnnneeeeeeeeeeeeee D

Wollene geſtrickte

Golf Jacken
weiß und fegte

für Damen und Mädchen
Größte Auswahl bei
H Scohnee Nachf

Gr Steinſtr 94

S meinem zweiten Grundſtück

allen gan

Mittelſtraße 5a
eine Ausſtellung von 27 Muſterzimmern mit n u nſtgemeingerichtet habe und e An Beſcmekh ohne jeglichen Kaufzwang ergebenſt ein Mein Hauptgeſchäftslokal bleibt wie bisher

in unveränderter Weiſe beſtehen und biete unter Hinzunahme mei elau
baren Holz und Stilarten bei reeller billigſter Preisſtellung unter langjähriger

bedeutend erweitertes Unternehmen gütigſt unterſtützen zu wollen
Telephonruf

Nr 759

Möbelfabrik u Magen Bernh Grunwv 2Rathausſtr aßealck u Bitter za
Beehre mich meiner verehrten Kundſchaft ſowie einem geehrten Publikum ergebenſt anzuzeigen daß ich dem Zuge der Neuzeit folgend m

ehemalige Reitbahn des Univerſitätsreitlehrers Herrn Sehreiber 13189
Dekorationen und Kunſtgemälden S

zRathausſtraße 2 neben dem Sparkaſſengebände und Bauer s Brauerei
n es zweiten hl Mittelſtraße 5a über 80 komplette Muſterzimmer in

arantie
s wird mein fortgeſetztes Beſtreben ſein das mich beehrende Publikum in aufmertſageh eunnre en bedienen und bitte dieſes mein

Bernh Gram walckh Tiſchlermeiſter
c ZmDdduswörtge Iheater

T
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Große Orientfahrt
m d Doppelſchrauben Poſtdampfer Cincinnati
Abfahrt von Genug 19 Februar 1910 Beſucht

werden die Häfen Villafranka Nizza Monte
Carlo Syrakus Malta Alexandrien Kairo
Nil Luxor Aſſuan Pyramiden von Gizeh und
Sakkarah Memphis 2c Jaffa Jeruſalem Beth
lehem Jericho Jordan Totes Meer 2c Beirut
Damaskus Baalbek Piräus Athen Eleuſis

Akrokorinth Kalamaki Kanal von Korinth
Smhrna Konſtantinopel Fahrt durch den Bos
porus Meſſina Taormina Palermo Mon
reale Neapel Pompeji Capri 2c Wieder
ankunft in Genug 3 April 1910 Reiſedauer
Genua Genug 48 Tage Fahrpreiſe von Mk 850
an aufwärts

Große Vergnügungsfahrt nach
Süd Amerika

J 2
m d DoppelſchraubenPoſtdampfer Vlücher

Abfahrt von Newyork 22 Januar 1910 Be
werden die Häfen St Thomas Para

ahia Santos Sao Paulo Montevideo
Pocitos Punta Arenas Beſuch der in der Nähe
elegenen Sunde und Fjorde Buenos Airesi flug über die Cordilleren nach Chile Rio
e Janeiro Corcovado Petropolis Pernam

bueo Port of Spain Trinidad Kingston
Newhyork Reiſedauer Newyork Newyork81 Tage
Fahrpreiſe von Mk 1400 an aufwärts

Nach der Levante
Touriſtenbeförderung mit den Expreßdampfern der
Deutſchen Levante Linie laut Sonderproſpekt

ae

e

e

mit dem Doppelſchrauben Dampfer
Meteor

e Mittelmeerfahrt von Ham
burg nach dem Mittelmeer Abfahrt von
Hamburg 6 Januar 1910 Beſucht werdenS die Häfen Southampton

I Funchal Las Palmas Tanger Gibralkar Algier Tunis Karthago Tripolis
Malta Neapel Pompejt 2c Genua
Reiſedauer 28 Tage ahrpreiſe von
Mk 500 an aufwärts

weite Mittelmeerfahrt biz nach
Konſtantinopel ahrt von Genug
6 Februar 1910 Beſucht werden die

äfen Villafranka Nizza Monte Carlolgier Blidah Dunis Vialta Konſtanu
tinopel Fahrt im Bosporus Smhrna

Athen z den Kanal vonorinth Katakolon Olympia Korfu
Bari Venedig Reiſedauer 22 Tage
Fahrpreiſe von Mk 500 an aufwärtz

Dritte Dittelmoerlaurt im Adriag
tiſchen Meer un ttelmeer Abfahrt
von Venedig 2 März 1910 Beſuchth werden die dafen bazia Fiume

S Gravoſa Raguſa Cattaro KorfnI Shyrakus Meſ na Taormina Palermo
Monreale Neapel Pompejfi 2c Gennua Reiſe

bauer 18 Tage Fahrpreiſe von Mk 300 an
aufwärts

Vierte Mittelmeerfahrt im Mittelmeer
und atiſchen Meer ahrt von Genua
17 März 1910 Beſucht werden die Häfen
Villafranka Nizza Monte Carlo Neapel Pompeji 2c Palermo Monreale Meſſina Taor
mina Korſu Cattaro Gravoſa t ume

Abbazia Venedig Reiſedauer 18 Tage Fahr
preiſe von Mk 300 an aufwärts

Finſte Mittelmeerfahrt im Abdriatiſchen
Meer u Mittelmeer ahrt von Venedig 2 April
1910 Beſucht werden die Häfen Abbazia Fiume
Gravoſa Raguſa Cattaro Korfu Shyrakus
Meſſinag Taormina Palermo Monreale
Neapel Pompeji 2c Genua Reiſedauer 18 Tage
Fahrpreiſe von Mk 300 an aufwärts

Sechste Mittelmeerfahrt vom Mittelmeer
nach Hamburg ahrt von Genug 17 April
1910 Beſucht werden die Häfen Villafranka

za Monte Carlo Palwma auf Mallorca
Algier Gibraltar ger Funchal Liſſabon
Sonthampton Hamburg Reiſedauer W Tage
Fahrpreiſe von Mk 450 an aufwärts

2 Weſtindienfahrten
mit dem DoppelſchraubenSchnelldampfer

OceanaAbfahrt von giew ork 17 ar u 19 Fe
bruar 19106 Beſucht werden die en St Thomas
San Jnan Puerto Rico Kingston Jamaika
Colon La Guahra Venezuela S Ca
bello Port of Spain Labrea Bridgetown

ort de France St Pierre Sautiago de Cuba
avana Nafſau Newyork

Reiſedauer Newyork Newyork jedesmal
31 Tage Fahrpreiſe von Mk 600 an aufwärts

Alles Nähere enthalten die ProſpekteHamburg Amerika Linie n n Hamburg
Vertreter in Halle a S Georg Schultze Bernburgerſtraße 32 I
in Fordhausen Arthur Heſlbrun i Fa L Heilbhrun e Co
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stattfinden

Journallesezirkoel
reichhaltig und billig

Otto hlendels Bugheudling

Obstweinschenke a d He
Einem geehrten Publikum zur gefälligen Kenntnis dass von morgen Mittwoch unach

mittags 3 Uhr wieder regelmässig die beliebten

Kaffee Konzerte
Eröffnungs Programm

I TeilKönig Karl Marsch v Eilenberg

Zillerthal du bist mein Vreud ges
Opern Walzer ven J v Edelsberg
Arie aus Barbier von Sevilla ges

1

2 Ein Herbstmanöver Kussliec v Emerich Kerlmän
3 v Selma und Julius v Scheidd

V Emilie Herzog

II Teil
In der Waldschenke ges v A Lieban Bass
Pilgerchor aus Tannhbäuser v R Wagner

6

7

8 Ihr Freunde Kommt aus Mignon
9 Ein Männlein steht im Walde a Hänsel u Gretel ges v Marie Knüpfer
0 Scherzo op 16 Nr 2 von Eugen Albert

ges V Marie Dietrioh

III Teil

Elisa Elizza

Ouvertüre Leichte Kavallerie von Franz v Suppé
Lied an den Abendstern a Tannhäuser ges V Walter Soomer
Paar und Paar Jodler tür 3 Flügelhörner
Reich mir die Hand mein Leben a Don Juan ges v Fr Weidemann und

15 Kirbacher MAarsch op 640 v F Schildt

ide

Egli

Gebr

Verſand Kartons
Veoſandhülſen Pavtz

mit und ohne

hmann rer
Firmenprägnug

h

Kyffhäuser Festspiele
Mintergarten

Heute abend vorletzte Worstellung
Anfang S Uhr sSaalschloss Brauerei

Mittwoch den 8 September nachmittags 4 Uhr

Konzert
der geſamten Rensche ſchen Kapelle

S Eintritt 35 Pfg Karten gültig F Winkler

Wilhelmsgarten
Landwehrſtr 3 a

Gut bürgerliches Familienverkehrslokal

Täglich ab 4 Uhr Kaffee Konzert m
ab 8 Uhr Abend Konzort

Jn beiden Konzerten tritt der bekannte Violinvirtuoſe
W Reuther Meiſterſchüler des Prof Jonchim

Eintritt frei

Reichshof
Saale Dampfschiffabrt

Salondampfer Siegfr ied
Jeden Mittwoch u Sonnabend nachm z

Wettin Fehler d
K Demmoer

Berlin d

Täglich
Abend Konzerte

Sonntags auch 7

Telephon 1626

Obstweinschenke zur Birke Büſchdorf
Mittwoch den 8 September nachmittags 3 Uhr

Grammophon AomrertSpezialität Torganer Plinſen und Pflaumenkuchen mit

Schlagſahne Paul ProbstMittwoch
den S September
Jahres Haupt

Verſammlung

Sohultheiss Poſtſtraße
00 Uhr abends

Bad Lauterberg caWasserleitung

im Harx u SpülungZur Nachkur besonders geeignet
8 t Kurhaus Deutscher Kaiser Zum Eichenkopf FoelOotels senhöhe Hansberg St Hubertusklause Zur Krone
Kurpark Langrehr Ratskeller Ravensberg Rischerhoöh
Schützenhaus ZDur Schweiz Wiesenbekerteich Witte Zum
Scharzfels Bahnhof KurparkZur BörseZoll Restaurants Schützenhalie Zur Tanne Wie

en senschlösschen Prospekte frei durch die Badeverwaltung u
Waldsteins Pensionat I Gymnasiasten u Realschüle

Halle a S Bernburgerstr 28 Fernspr 795
Prospekt Empfehlungen

Tagespension für Schüler aus der Stadt und Umgebung

e

isch
Friedrichs olvtechmikämn

Programm dorch das Sekretariat

Herzogt S AltenburgHaugowerkochuſo Roda
S A

Reifezeugnisse vom Innungsverbande Deutsoher Bau
gewerksmeister anerkannt Prosp kostenfr durch

Professor N Körner Dſreſctor

Jitwbraltsene EsSse nen
De 2ure bilſgenSeſbelbereihun

Likören
Punschen

O Breslau V

II

um

Neger Drnst Woeinhold Kolonialwar W
Moio N S Rathau II
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